
PRAKTISCHES
GEWERBESTEUERRECHT
2021
P ro b l e mfe l d e r  b e i  H i n zu re c h n u n g

u n d  Kü rzu n g e n ,  Ve r l u ste n  u n d  Ze r l e g u n g ,

a k tu e l l e  Entw i c k l u n g e n  b e i  d e r  G ew S t .

25.  J u n i  20 2 1

KÖ L N

P u l l m a n  C o l o g n e

Detailprogramm folgt Ende Mai 2021

Präsenzseminar
oder als interaktives

Audio-Webinar



REFERENTEN
Dr. Christian Graw,
Richter am Finanzgericht Düsseldorf

Stefan Liedtke, LL.M., Rechtsanwalt, 

Fachanwalt für Steuerrecht, Steuerberater, 

Dipl. Finanzwirt, Düsseldorf

Thomas Schöneborn, LL.M., 

Regierungsdirektor – OFD Nordrhein-Westfalen

TAGUNGSZEITEN
Ab 8.30 Uhr besteht die Möglichkeit zum Austausch 

bei einem gemeinsamen Begrüßungskaffee.

 9.00 – 11.00 Uhr

11.15 – 13.00 Uhr

14.00 – 15.45 Uhr

16.00 – 17.45 Uhr

(7 ¼ Vortragsstunden)

Über die Teilnahme wird eine qualifi zierte 
Bescheinigung erteilt (7 ¼ Stunden), die zur Vorlage bei 
der Rechtsanwaltskammer dienen kann (§ 15 FAO).

Die Referenten (langjährige Praktiker und Vortragende auf 
dem Gebiet der Gewerbesteuer) stellen die in der Praxis 
relevanten Problemfelder „rund um die Gewerbesteuer“ dar 
und besprechen typische Beispiele.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten eine 
ausführliche Tagungsunterlage.

Die Veranstaltung richtet sich an steuerliche Berater 
(Rechtsanwälte, Fachanwälte für Steuerrecht, Steuerberater, 
Wirtschaftsprüfer) sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
Unternehmenssteuerabteilungen und bei den kommunalen 
Prüfdiensten der Städte und Gemeinden, die in der Praxis 
mit gewerbesteuerrechtlichen Problemen konfrontiert sind.

Für die Diskussion steht ausreichend Zeit zur Verfügung.

PROGRAMM
Das Arbeitsprogramm liegt Ende Mai vor!

Im Rahmen des interaktiven Audio-Webinars

werden die Präsentationsfolien sowie das

Audio-Signal der Referenten übertragen.

Es besteht die Möglichkeit Fragen per Chat 

und per Audionachricht zu stellen.

Richter am Bundesfinanzhof

Dr. Christian Graw

Regierungsdirektor Thomas Schöneborn, LL.M. 

Finanzamt für Groß- und Konzernbetriebsprüfung, 

Aachen

Rechtsanwalt, Fachanwalt für Steuerrecht, 

Steuerberater, Stefan Liedtke, LL.M.



A. Aktuelle Gesetzgebung

1. § 2 Abs. 8 GewStG-E in der Fassung 

    des Körperschaftsteuermodernisierungsgesetz

    (KöMoG) – Optionsmodell

2. § 9 Nr. 1 S. 2 GewStG i.d.F. des FoStoG –

    Unschädlichkeit von Photovoltaikanlagen /

    Ladestromeinrichtungen/Bagatellgrenze

    ab 2021

3. § 29 GewStG i.d.F. des FoStoG – 

    Zerlegung nach installierter Leistung ab 2021

B. Hinzurechnungen

1. Finanzierungsaufwendungen,

    § 8 Nr. 1 lit. a GewStG

    a) Bankenprivileg, § 19 Abs. 4 GewStDV i.d.F. 

        ab 2021

    b) Cash-Pooling

    c) Durchlaufende Finanzierungen

    d) Schuldzinsen aus dem Erwerb

        von Mitunternehmeranteilen an einem

        Finanzdienstleistungsinstitut

2. Mieten / Pachten, § 8 Nr. 1 lit. d/e GewStG

    fiktives Anlagevermögen

    a) bisherige Rechtsprechung

    b) FG Baden-Württemberg vom 24.09.2020 – 

        3 K 2762/19 [Rev. III R 59/20]

    c) Ausblick

C. Kürzungen

Erweiterte Grundbesitzkürzung

    a) zeitliche und sachliche Ausschließbarkeit

    b) Unschädlichkeiten nach FoStoG

        aa) 10 % Grenze betreffend Einnahmen 

               auf Stromlieferungen

        bb) 5 % allgemeine Bagatellgrenze

        cc) alte und neue Zweifelsfragen

PROGRAMM



D. Verluste

1. Personenunternehmen

    a) Unternehmeridentität

    b) Unternehmensidentität

2. Kapitalgesellschaften § 10a S. 12 GewStG

3. Auswirkungen von Umwandlungen

    a) Einbringung von Betrieben

    b) Einbringung von Mitunternehmeranteilen

    c) Abspaltungen

E. Gewerbesteuerhebesätze zwischen

     Steueroptimierung und Gestaltungs-

     missbrauch

     Strafrechtliche Risiken

F. Zerlegung

1. Allgemeines

2. Kurzarbeitergeld in der Zerlegung

3. Standortschließungen und deren 

    Auswirkungen auf Zerlegungen

    nach § 33 Abs. 2 GewStG



Organisator ische Hinweise:

Anmeldung  per Telefax, e-mail oder Internet

Kostenbeitrag: 445,00 €

 395,00 € für Mitglieder

 295,00 €  für Angehörige 

der kommunalen 

Steuerverwaltung

 einschließlich

– ausführlicher Arbeitsunterlage

– Kaffee / Tee

– reichhaltigem Mittagsbuffet

– Tagungsgetränken

– Pausensnacks (vor- und nachmittags)

Zahlung bitte erst nach Rechnungserhalt.

Tagungsort:  Pullman Cologne

Helenenstraße 14

50667 Köln

Telefon (0221) 275-0

Anfragen:  sind zu richten an die

Arbeitsgemeinschaft der Fachanwälte

für Steuerrecht e.V.,

Postfach 100105

44701 Bochum

Telefon (0234) 932569-0

Telefax (0234) 932569-29

e-mail:

info@fachanwalt-fuer-steuerrecht.de

Internet:

www.fachanwalt-fuer-steuerrecht.de

nur bei   
Präsenz-    {
seminar

  
 



TELEFAX-ANMELDUNG
02 34 / 93 25 69 - 29

e-mail: info@fachanwalt-fuer-steuerrecht.de
Internet: www.fachanwalt-fuer-steuerrecht.de

ARBEITSGEMEINSCHAFT
der Fachanwälte für Steuerrecht e.V.

Postfach 100105 – 44701 Bochum
Telefon 02 34 / 93 25 69 - 0

Ich melde meine Teilnahme an der Tagung

PRAKTISCHES 

GEWERBESTEUERRECHT 2021

am 25. Juni 2021 in Köln, Pullman Cologne 

   445,00 € *

   395,00 € für Mitglieder *

   295,00 €  für Angehörige der 

kommunalen Steuerverwaltung *

hiermit verbindlich an.

Zahlung bitte erst nach Rechnungserhalt.

Zu- und Vorname

Beruf

Firma / Kanzlei

Straße

PLZ, Anschrift

Telefon        E-mail

Unterschrift

* Zutreffendes bitte ankreuzen.

Ich melde meine Teilnahme am Seminar

Praktisches Gewerbesteuerrecht 2021

O  an der Präsenzveranstaltung
      am 25. Juni 2021 in Köln, Pullmann Cologne

O  am Audio-Webinar am 25. Juni 2021

  O  445,00 €*

  O  395,00 € für Mitglieder*

  O  295,00 € für Angehörige der kommunalen
                      Steuerverwaltung*

hiermit verbindlich an.


